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11 Das Provinzial In titut für w Landes und Volkskunde
hat bei manchen wi  igen Büchern Pate ge tanden Es  ei ih
dafür edankt Es hat nun auch  einer volkskundlichen Ab 
eilung CElne neue Publikationsreihe die vierte, begonnen „We t
äli che Flurnamen Der and die er Ei i t choppmann,
Die Flurnamen des Krei es 0 Teil O e
Und die9 322 mit 50 Karten kizzen und Ueber ichts 
karten; Verlag: Rocholl che Buchdruckerei Jahn, oe 1936—
Preis gehefte 7,50 R
Die Bedeutung der Flurnamen nicht nur für die Heimatge  cht

und nicht nur für die Volhshunde i t der letzten Zeit  teigendem
Maße rhannt worden  o daß die wi  en chaftliche Welt gru
wird daß nun auch We tfalen eine Flurnamen wi   ich
einwandfreier 10 mu tergültiger Form veröffentlichen beginnt
vorliegenden an MDL der Sammler der amen der jahrzehntelan

Krei e erufli tätige Regierungslandme  er Verme  ungs —
in pektor ortmund) Er hat größtenteils  elb t
zum Teil ge tützt auf Ttliche Helfer, mit vorbildlicher orgfal  eine
Arbeit gelei tet die Ute üblichen Flurnamen  ind dann nach
Archivalien (vor allem nach dem Boerdenkata ter von 1685 Soe ter
Stadtarchiv ältere beglaubigte Formen ge te Die  o  chwierige
 prachliche Deutung be orgten berufene der Volhkskundler

der Univer itä Mün ter Prof Dr Schulte Kemminghau en, und
der Bearbeiter des We tfäli chen Wörterbuches Dr Nörrenberg

larenbach

12 Mün ter che eiträge zur Ge chichts For chung, olge Heft
Dr Heinrich neider Die rt chaften der Provinz
We tfalen bis 3u Jahre 1300 n urkun  lche
eüugni  en Und ge chichtlichen Nachrichten Mün ter
1936, bei Koppenrath.
Der (Channte Ge chichtsfor cher Johann IN Sei

bertz plante chon 1826 WDICE Wigands 1  chrieb Enn vater
ländi ches hi topographi ches Glo  ar ber 100 Jahre hat

gedauer ehe die er Plan  ich durch die fleißige Arbeit Schneiders
verwirklicht hat die auch durch die bekannten „We tfäli chen Or
namen  * von Jellinghaus nicht u  1 gemacht wird Hier  ind

die Erwähnungen und der Wandel der Ortsnamen
bezeichnung mit ge chichtliche Belegen für fa t alle we tfäli che Or

angegeben Da Jahre 1300 die Siedlungstätigkeit We t
aAalen ganzen abge chlo  e i t i t die es Jahr als Endtermin der
Unter uchung gewählt worden Die ereits an  18 bearbeiteten
auch anderm Völker tamme angehörigen Krei e Siegen und Wittgen
ein ind nicht mit berück ichtigt
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